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Staustufe Rehlingen Wehrfeld 3, Instandsetzung AKR-Schaden Wehrsohle 

 

Beschreibung  Aufgrund einer Treibreaktion einer Alkali-Kieselsäure-Reaktion in einer  

Schwindfuge musste der Sohlbeton in der Stärke von 40cm erneuert  

werden. Die Betontechnologie der neuen Sohlmodellierung musste im 

Hinblick auf die in der restlichen Sohle verbleibende inaktiven treib-

auslösenden Zuschlägen abgestimmt werden. Hierbei kam ein 

Sonderbeton zu Einsatz 

Zur Sicherstellung der Standsicherheit im Lastfall Auftrieb wurde die 

Sohle in den darunter liegenden Fels rückverankert. Das Setzen der  

Anker in den Druckwasserbereich erfolgt mit einer eigens hierfür 

entwickelten abdichtenden Bohrkonstruktion 

 

Auftraggeber  Wasserschifffahrtsamt Mosel-Saar-Lahn 
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